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Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegen
Prospekte folgender Firmen bei:

Unsere Kunden belegen oftmals nur Teilauflagen für ihre Prospekte. Daher
kann es vorkommen, dass Sie heute einen oder mehrere der oben genannten
Prospekte nicht vorfinden. Weitere Fragen zur Prospektwerbung beantworten

wir Ihnen gerne! Telefon (05231) 911-116 oder Fax (05231) 911-110

Selse Krüger Peek & Cloppenburg

NOTDIENSTE IN LIPPE
Ärzte

Der dienstbereite Arzt ist ent-
weder über den Anrufbeant-
worter des behandelnden Arztes
zu erfragen oder unten angege-
ben. In den lippischen Städten
und Gemeinden gelten folgende
Regelungen:
Augustdorf
Notdienst �  (0 52 31) 1 92 92
Bad Salzuflen
Notdienst �  1 92 92
Barntrup
Notdienst �  1 92 92
Blomberg
Notdienst �  1 92 92
Detmold
Notdienst �  1 92 92
Dörentrup
Notdienst �  1 92 92 oder F.
Halsig, Obere Dorfstraße 30, �
(0 52 65) 9 90 36
Extertal
Dres. Burghoff, Siekbachweg 3
in Extertal-Almena, �
(0 52 62) 21 06
Horn-Bad Meinberg
Horn: Notdienst �  1 92 92;
Bad Meinberg: Notdienst �
9 11 11
Kalletal
Notdienst �  1 92 92
Lage
Dr. Bieber, Lange Straße 51, �
(0 52 32) 30 27
Lemgo
Notdienst �  1 92 92
Leopoldshöhe
Dr. Regenberg, Hauptstraße
277, �  (0 52 02) 8 15 34
Lügde
bis 20 Uhr: Dres. Berendes,

Ahrens, Schlieker, Pyrmonter
Straße 8, �  (0 52 81) 72 41; ab
20 Uhr: Frau Braun, Mittlere
Straße 40, �  (0 52 81) 780 28
Oerlinghausen
B Kratzke, Gartenstraße 26, �
(0 52 02) 41 22
Schieder-Schwalenberg
Herr Kriha, Fischerbergstraße 5
in Schieder, �  (0 52 82) 3 53
Schlangen
Notdienst �  1 92 92
Augenärztlicher Notdienst in
Lippe: Telefonisch zu erfragen
bei allen Augenärzten in Lippe.
Den Notfalldienst der Frauen-
ärzte versieht in Lippe-Süd: bis
20 Uhr: Dr. Woldt, Lange Straße
47 in Detmold, �  (0 52 31)
46 44 11; ab 20 Uhr: Chr. Fricke-
Kühn, Freiligrathstraße 4 in
Oerlinghausen, �  (0 52 02)
44 01; in Lippe-Nord: Dr.
Hoburg, Ostertor 1 in Lemgo,
�  (0 52 61) 1 79 99. Informati-
onen unter www.frauenaerzte-
lippe.de.
Den Notdienst der Hals-,
Nasen- und Ohrenärzte ver-
sieht Dr. Pilgramm, Elisa-
bethstraße 85 in Detmold, �
(0 52 31) 6 17 80.
Den Notfalldienst der Kinder-
ärzte versieht D. Kuhlmann,
Hornscher Weg 100 in Lemgo,
�  (0 52 61) 98 78 00.
Der Notdienst der Psychiatrie
ist unter �  zu erreichen.
Der Notdienst der Zahnärzte ist
unter folgenden Rufnummern
zu erfragen: Augustdorf, Det-
mold und Hörste, Horn-Bad
Meinberg �  (0 52 31) 2 50 25;
Barntrup, Blomberg, Dören-

trup, Extertal, Kalletal, Lemgo
�  (0 52 61) 37 04, Bad Salzuf-
len, Lage, Leopoldshöhe �
(0 52 22) 1 35 38 und (0 52 51)
2 30 70.

Apotheken

In Lippe sind heute folgende
Apotheken außerhalb der nor-
malen Geschäftszeiten dienst-
bereit:
Augustdorf
Apotheke am Holter Kirchplatz,
Holter Kirchplatz 10 in Stuken-
brock, �  (0 52 07) 99 59 59 und
Leopold-Apotheke, Schötmar-
sche Straße 6-8 in Leopoldshö-
he, �  (0 52 02) 95 12 11
Bad Salzuflen
Quellen-Apotheke, Parkstraße
48 in Bad Salzuflen, �  (0 52 22)
9 14 50
Barntrup
Apotheke in Almena, Haupt-
straße 36 in Extertal-Almena,
�  (0 52 62) 9 48 70
Blomberg
Spätdienst bis 20 Uhr: Heutor-
Apotheke, Heutorstraße 4 in
Blomberg, �  (0 52 35) 9 53 10;
Notdienst: Rats-Apotheke, Süd-
wall 4 in Horn, �  (0 52 34)
82 03 30
Detmold
Hasselbach-Apotheke, In den
Benten 10f in Pivitsheide, �
(0 52 32) 8 78 36
Extertal
Apotheke in Almena, Haupt-
straße 36 in Extertal-Almena,
�  (0 52 62) 9 48 70
Horn-Bad Meinberg
Rats-Apotheke, Südwall 4 in

Horn, �  (0 52 34) 82 03 30
Kalletal
Raths-Apotheke, Lange Straße
69 in Vlotho, �  (0 57 33) 22 29
Lage
Adler-Apotheke, Bergstraße 26
in Lage, �  (0 52 32) 36 65
Lemgo
Zusatzdienst bis 20 Uhr: Rosen-
Apotheke, Ostertor in Lemgo,
�  (0 52 61) 94 00 00; Not-
dienst: Adler-Apotheke, Berg-
straße 26 in Lage, �  (0 52 32)
36 65
Leopoldshöhe
Apotheke am Holter Kirchplatz,
Holter Kirchplatz 10 in Stuken-
brock, �  (0 52 07) 99 59 59 und
Leopold-Apotheke, Schötmar-
sche Straße 6-8 in Leopoldshö-
he, �  (0 52 02) 95 12 11
Lügde
Löwen-Apotheke, Luisenstraße
5 in Bad Pyrmont, �  (0 52 81)
9 33 36 und Apotheke am Köter-
berg, Hauptstraße 12 in
Rischenau, �  (0 52 83) 4 46
Oerlinghausen
Apotheke am Holter Kirchplatz,
Holter Kirchplatz 10 in Stuken-
brock, �  (0 52 07) 99 59 59 und
Leopold-Apotheke, Schötmar-
sche Straße 6-8 in Leopoldshö-
he, �  (0 52 02) 95 12 11
Schieder-Schwalenberg
Der Apothekennotdienst ist
unter der Rufnummer �
(0 52 84) 51 40 (Löwen-Apothe-
ke, in Schwalenberg) zu erfra-
gen
Schlangen
Arminius-Apotheke, Detmol-
der Straße 163 in Bad Lipp-
springe, �  (0 52 52) 96 49 20.
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Arne Heger

AUF
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Jäger und Sammler…aus dem
Stadium ist die Menschheit
längst raus, trotzdem sammelt
fast jeder irgendetwas. In Hallo

Wach beschäf-
tigt sich Arne
Heger heute
früh mit einer
sehr außerge-
wöhnlichen
Sammelleiden-
schaft. Außer-
dem sprechen
wir mit einem
Mann, der Mu-
sik für die
Deutsche Bun-

deswehr schreibt und lernen,
zusammen mit kleinen Kin-
dern, Bus fahren. Dazu servie-
ren wir Ihnen frühstücksgerecht
die Nachrichten aus dem Radio
Lippe-Land, Deutschland und
der Welt und lassen Sie mit der
besten Musik gut gelaunt in den
Mittwoch kommen. Radio Lip-
pe – 100 Prozent von hier. 100
Prozent die beste Musik.

Kabelfrequenzen (in MHz): Oerlinghau-
sen 100,20, Bad
Salzuflen 102,75,
Blomberg 103,90,
Horn-Bad Mein-
berg 104,70, Lem-
go 99,85, Detmold,
Lage, Augustdorf
103,90, Lügde
103,80, Kalletal
99,85, Leopoldshöhe 100,20, Schlangen
93,80.
Internet:http://www.radiolippe.de
E-Mail: Info@radiolippe.de � : 0 52 31/
6 16 16–0, Fax: 6 16 16-99.

IMPRESSUM........................................

Planungshilfe für Kreis
und Kommunen

SPD für Hochwasser-Kataster

■ Kreis Lippe. Bei besonders
starken und lang anhaltenden
Regenfällen treten Werre, Bega
und andere Fluss- und Bach-
läufe immer wieder über die
Ufer. Dabei richten sie zum
Teil Schäden in Millionenhöhe
an. Die SPD-Kreistagsfraktion
will deshalb mit einem  Hoch-
wasser-Kataster Schutzmaß-
nahmen effektiver machen.

Einen entsprechenden An-
trag hat die Fraktion jetzt laut
einer Pressemitteilung in die Be-
ratungen des Kreistages einge-
bracht. Der Kataster soll sowohl
der Kreisverwaltung als auch
den 16 lippischen Städten und
Gemeinden als Planungshilfe
dienen, erläutert Rolf Schnülle,
der umweltpolitische Sprecher
der SPD-Fraktion. Deshalb le-
gen die Sozialdemokraten Wert
darauf, dass der Kataster in en-
ger Zusammenarbeit mit den
Kommunen erstellt wird. 

Aufgabe des Katasters wäre
es, besonders gefährdete Gebie-
te und  Schadensschwerpunkte
bei Hochwasserereignissen zu

markieren. Außerdem sollten
aus dem Kataster Lösungsvor-
schläge für die betroffenen Be-
reiche hervorgehen, die dann
gemeinsam von Kreis, Kommu-
nen und Grundstückseigentü-
mern umgesetzt werden kön-
nen. Rolf Schnülle: „Im Hoch-
wasserschutz kann und muss
man mit vielen unterschiedli-
chen Maßnahmen arbeiten. Re-
tentionsflächen, Hochwasser-
polder, -rückhaltebecken,
Schutzdämme um einzelne Ge-
bäude – die Liste ist lang. Die
Frage ist, welche Maßnahme ist
an welcher Stelle die fachlich
richtige.“ Ein solcher Kataster
soll aber für die Kommunen
auch ein Planungsinstrument
bei der Ausweisung von Wohn-
oder Gewerbefläche sein, betont
Fraktionschef Gerd Belz.  

Hintergrund des SPD-Antra-
ges ist laut Schnülle der Klima-
wandel. Die Erderwärmung sor-
ge für ein Abschmelzen der Pol-
kappen und Gletscher. In der
Folge komme es verstärkt zu
heftigem Regen und Über-
schwemmungen. 

Sicherheit
für Ältere

DGB-Seminar

■ Detmold. Die DGB-Senio-
ren Lippe laden zum Tagessemi-
nar ein. Das Thema lautet: „Die
ältere Generation – Sicherheit
durch die Polizei!“ Nicht nur im
Straßenverkehr geht es um Si-
cherheit, sondern auch im häus-
lichen Bereich. 

Themen wie Einbruchsiche-
rung, Haustürgeschäfte, der
„Enkeltrick am Telefon“ und
ähnliches können diskutiert
werden. Das Seminar findet
statt am Donnerstag, 27. Okto-
ber, ab 10 Uhr im Berufausbil-
dungszentrum des SOS-Kinder-
dorfes, Am Gelskamp 25 in Det-
mold. Es wird ein Teilnahme-
beitrag von 10 Euro erhoben.
Infos: Fritz Wiese, �  (0 52 31)
38462.

Lipper für lokalen
Umweltschutz begeistern

Nabu-Aktivisten ziehen im Kreisgebiet von Haus zu Haus

Die Landkarte im Blick: Hans-Dieter Wiesemann und Dr. Klaus
Steinheider (von links) zeigen Studenten Lippe. FOTO: BLICKENSDORF

■ Kreis Lippe (bli). Wenn Na-
turschützer in den nächsten
Wochen quer durchs Lipper-
land von Haus zu Haus ziehen,
dann wollen sie Heimatver-
bundene motivieren. Im Auf-
trag des Naturschutzbundes
(Nabu) Lippe sind seit gestern
sieben Studenten im Kreisge-
biet unterwegs. Nabu-Vorsit-
zender Dr. Klaus Steinheider
und Hans-Dieter Wiesemann
bereiteten die 21- bis 27-Jähri-
gen im Schloss Brake auf ihre
Lipperland-Tour vor.

„Unser Ziel ist es, noch mehr
Menschen für den lokalen Um-
weltschutz zu begeistern“, sagt
Dr. Klaus Steinheider. Mit 2300
Mitgliedern sei der Nabu-Kreis-
verband Lippe zwar der zweit-
größte in Nordrhein-Westfalen,
doch engagierte Aktivisten für
langfristige Projekte könne es
nicht genug geben. „Ökologisch
verträglicher Hochwasserschutz
sowie Konzeption und Betreu-
ung von Biotopen, Teichanla-
gen, Nistkästen und Obstwiesen
zählen zu unseren Schwerpunk-
ten“, erzählt Steinheider. „Wir
wollen Lipper motivieren, sich
aktiv und passiv für die Erhal-
tung ihrer Heimat einzusetzen“,
sagt Hans-Dieter Wiesemann.

„Durch ein Passbild
zu identifizieren“

DANIEL PALM

Um vor allem jungen Natur-
freunden aus dem Lipperland
Nabu-Aktivitäten näher zu
bringen, leisten die sieben Stu-
denten aus Deutschland und
Österreich – in den nächsten
vier bis sechs Wochen – Über-
zeugungsarbeit in Sachen Um-
weltschutz. Sie sind erstmals im
Kreis Lippe zu Gast. 

„Durch unsere Nabu-Mit-

gliedsausweise und ein Passbild
sind wir problemlos zu identifi-
zieren“, erklärt Daniel Palm.
Hiermit solle der Abzocke po-
tenzieller Trittbrettfahrer vorge-
beugt werden. „Unser Ziel ist es,
Leute von Inhalten zu überzeu-
gen“, betont Philipp Heinen.
„Wir wollen nichts verkaufen.“ 

In dieser Woche sind die Na-
bu-Aktivisten in Detmold und
Umgebung unterwegs. Sie über-
nachten in Berlebeck – im Rolf-
schen Hof. Von dort aus führt
der Weg in den nächsten Wo-
chen nach Leopoldshöhe, Lem-
go, Lage und Blomberg. Täglich
von 11.30 bis 20 Uhr sind die

Studenten auf Motivationstour. 
„Im Extertal, Kalletal und

Dörentrup haben wir bereits
zahlreiche Mitglieder“, sagt Dr.
Klaus Steinheider. Er hoffe, dass
kreativer Zuwachs auch in ande-
ren Teilen des Kreises möglich
sei. 

Mit ihrer von Tür-zu-Tür-
Tour wollen die Nabu-Initiato-
ren mehrere Hundert aktive
und passive Umweltfreunde im
Kreis Lippe erreichen. Ihr
Wunsch: „Wenn die Natur-
schützer klingeln, sollen sich
nicht nur Türen, sondern auch
Herzen öffnen“. Zum Wohl der
lippischen Heimat.

Aus dem Supermarkt
direkt in den Tank

Experten werben für Rapsöl als Benzinersatz

Zukunftsweisende Alternative: Thomas Kaiser (links) bespricht mit den Landwirten Eduard
Stockebrand, Hendrik Löbbe und Kurt Höfing (rechts) die Vorteile von Rapsöl als Treibstoff. FOTO: BÜKER

■ Detmold (wys). Steigende
Benzinpreise und kein Ende in
Sicht. Doch es gibt eine Alter-
native vom heimischen Acker:
Rapsöl. Unter dem Motto „Der
Stoff, aus dem Bewegung
kommt: Raps“ hat sich die Stif-
tung Lippische Landschaft bei
einem Aktionsforum mit den
Vor- und Nachteilen des poten-
ziellen Treibstoffs aus der Sa-
latschüssel auseinander ge-
setzt.

Experten aus Wirtschaft und
Landwirtschaft diskutierten
gestern in der Gaststätte am
Hermannsdenkmal mit 200 in-
teressierten Landwirten über
Vor- und Nachteile des Roh-
stoffs. „Gerade für Landwirte,
die für ihre Maschinen viel
Treibstoff benötigen, ist Rapsöl
eine attraktive Alternative“, ist

Thomas Kaiser von den Verei-
nigten Werkstätten für
Pflanzentechnologie überzeugt.
Während man für einen Liter
Diesel derzeit um die 1,15 Euro
hinblättern müsse, sei ein Liter
Pflanzenöl nur etwa halb so teu-
er. Schon für 6000 Euro ließe
sich eine normale Maschine so
umrüsten, dass sie problemlos
mit Salatöl betrieben werden
könne. „Man kann dann sogar
das preiswerte Öl nehmen, das
es in den Supermärkten zu kau-
fen gibt“, so Eduard Stocke-
brand vom Lippischen Land-
wirtschaftlichen Hauptverein.

Doch genau darin liegt auch
ein Problem des alternativen
Treibstoffs: Er muss eine gute
Qualität besitzen. „Die ist nicht
bei jedem Öl gegeben“, so Kai-
ser. „Unreines Öl verstopft die
Filter und macht die Maschinen

so auf Dauer kaputt.“ Das ließe
sich vor allem dadurch vermei-
den, dass die Landwirte ganz
einfach den Raps fürs Öl gleich
selbst anbauten. So könnten sie
nicht nur sich selbst, sondern
auch andere Verbraucher damit
versorgen. „Das wäre insofern
gut, da so der Rapsanbau in der
Region gesteigert werden könn-
te“, sagt Stockebrand. Und das
sei langfristig das Ziel in Lippe. 

„Natürlich ist Rapsöl keine
Alternative zum Energiesparen,
das muss man weiterhin tun“,
sagt Kaiser. Der Verbrauch fossi-
ler Energien sei ein globales
Problem, bei dem Rapsöl zu-
mindest ein wenig Abhilfe
schaffen könne. Kaiser: „Wenn
der Mensch alles aus der Erde
rausgeholt hat, muss er wieder
anfangen, selbst etwas herzu-
stellen.“

Umwelt, Frauenfragen oder Gesundheit
Seminarreihe über neue Wege des bürgerschaftlichen Engagements

■ Detmold. „Engagiert in Lip-
pe – Neue Wege des bürger-
schaftlichen Engagements“ lau-
tet das Thema einer Seminarrei-
he des Bildungswerks „KEBE“.
Nach einer Einführungsveran-

staltung am Donnerstag, 10.
November, finden die weiteren
drei Treffen um 18 Uhr im Pari-
tätischen Sozialseminar, Scho-
renstraße 12, in Detmold statt.
Sinn des Kurses ist es laut einer

Pressemitteilung, in unter-
schiedlichen Engagementfel-
dern wie Umwelt, Frauenparti-
zipation oder Gesundheit Ori-
entierung zu bieten. 

Dabei sollen verschiedene

Möglichkeiten des Engage-
ments aufgezeigt und erläutert
werden.

Weitere Informationen und
Anmeldung: �  (0 5 21)
13 35 62.
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